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(red). Am kommenden Wochen-
ende findet wieder der Tag des 
offenen Denkmals in Weilburg 
statt. Dazu laden der Ge-
schichtsverein,  die Evangeli-
sche Kirchengemeinde und die 
Stadt Weilburg zusammen mit 
weiteren 15  Partnern von Frei-
tag, 9. September,  bis  Sonntag, 
11. September,  unter dem Motto 
„KulturSpur. Ein Fall für den 
Denkmalschutz“ herzlich ein. 
Drei Tage lang wird ein umfang-
reiches Programm geboten, das 
unter  www.weilburg.de  zu fin-
den ist. 

Tag des offenen 
Denkmals

(bach). Im Rahmen dieser Tage 
des offenen Denkmals startet 
auch der Verein „Alte Musik im 
Weilburger Schloss“ von Deka-
natskantorin Doris Hagel in sein 
Jubiläumsjahr anlässlich des 
30jährigen Bestehens mit einem 
Festkonzert am Samstag, 10. 
September, um 19 Uhr in der 
Weilburger Schlosskirche.  
Unter dem Titel „Jauchzet Gott“ 
werden Kantaten und Sinfonien 
von Johann Sebastian Bach und 
Christoph Graupner zu Gehör 
gebracht werden. Mit Magdale-
na Harer (Sopran), Hannes Rux-
Brachtendorf (Trompete), Flo-
rian Deuter (Violine), Monica 
Waismann (Violine) und dem 
Quintett „Harmonie Universelle“. 
Von Graupner erklingt das Con-
certo Es-Dur GWV 319 und sei-
ne Kantate „Das Licht des Le-
bens gehet auf“ GWV 1107, von 
Bach ist die Sinfonia D-Dur BWV 
1045 zu hören.  
Karten sind von 34 bis 16 Euro, 
ermäßigt von 30 bis 12 Euro er-
hältlich.  
Vorverkauf und Bestellungen 
von Karten: “Alte Musik im Weil-
burger Schloss”, Im Kohlgarten 
15, 35781 Weilburg, Tel. 06471 
4541, Fax 06471 41010, oder 
per Email an d.hagel@t-on-
line.de oder info@alte-musik-
weilburg.de. 
Die Konzertkasse öffnet 45 Mi-
nuten vor Konzertbeginn. Aktu-
elle Neuigkeiten, Informationen 
zu Corona-bedingten Änderun-
gen der  Konzerte entnehmen 
Interessierte bitte der Home-
page www.alte-musik-weil-
burg.de 

Festkonzert 
„Jauchzet Gott“ 

Modelle fahren nachts
Einladung zur „Nachtfahrt im Modellbaupark“ 

(red). Das nächste Öffnungswo-
chenende im Weilburger Modell-
baupark am 10. und 11. Septem-
ber steht unter dem Thema 
„Nachtfahrt“. Wie schon beim 
letzten Treffen haben sich auch 
diesmal wieder viele Gastfahrer 
angekündigt. Am Abend sind 
nicht nur die Fahrzeuge, son-
dern auch die Gebäude und der 
Park beleuchtet, was für eine 

ganz besondere Atmosphäre 
sorgen wird. 
Geöffnet ist der Modellbaupark 
am Samstag, 10. September, 
von 16 bis 22 Uhr und am Sonn-
tag, 11. September, von 11 bis 
16. Uhr. 
Kontakt: Weilburger Modellbau-
park, Im Bangert 7, Weilburg, 
Telefon: 0171-2441196, www. 
weilburger-modellbau-team.de. 

Reiner Schäfer aus Waldhausen als Modell-LKW-Fahrer mit 
Testfahrerin. Foto: Wolfgang Gerhardt 

Die Besitzer von solch wunderbaren Oldtimern laden zum 
Mitfahren ein.  Foto: Stadt Weilburg

Mitfahren und mithelfen
Oldtimer fahren für einen guten Zweck

(bach). Zu seiner Aktion „Oldti-
merfahren für einen guten 
Zweck“ laden auch in diesem 
Jahr wieder Mitglieder des Mer-
cedes Benz Veteranen Club 
(MVC) Mittelhessen ein: am 
Samstag, 10. September, stehen 
die Fahrer ab 9 Uhr auf dem 
Weilburger Marktplatz mit ihren 
schmucken Oldtimern für Inte-
ressierte bereit, um mit dem 
kompletten Erlös die wichtige 

Arbeit des Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienstes Gie-
ßen zu unterstützen.  
In einem „Oldtimer nach Wahl“ 
können alle mitfahren, die dazu 
Lust haben: Erwachsene bezah-
len dafür fünf Euro, Kinder 2,50 
Euro. „Helfen Sie uns helfen“, 
dazu laden die Oldtimerfreunde 
ein. Weitere Informationen sind 
unter Telefon: 06415-591644 er-
hältlich. 

Bauarbeiten für das Naherholungsgebiet „Klein Nizza“ beginnen
Die neue Freizeitanlage an der Lahn entsteht auf drei Ebenen mit einem Biergarten und einem Sandstrand mit großer Liegefläche

(bach). Die Bauarbeiten für das 
Naherholungsgebiet „Klein Niz-
za“ sind gestartet. Bei einem 
Pressetermin vor Ort stellte Bür-
germeister Dr. Johannes Ha-
nisch zusammen mit Mark Lang 
vom Planungsbüro „Burgham-
mer Landschaftsarchitektur“ so-
wie Bauamtsleiter Roger 
Schmidt, Fachdienstleiter Hoch-
bau Dirk Sterlepper und Carolin 
Freiberg vom Fachdienst Hoch-
bau den aktuellen Stand der 
Baumaßnahme vor. 
Idyllisch an der Lahn gelegen 
mit Blick auf das Weilburger 
Schloss entsteht hier auf drei 
Ebenen sowohl für die Weil-
burger als auch für Touristen 
eine Freizeitanlage, die zum 
Entspannen und Erholen einla-
den wird. So können Menschen, 
die keinen eigenen Garten ha-

ben, hier die Natur und den tol-
len Blick auf die Stadt genießen.  
„Der Gedanke war, die Aufent-
haltsqualität in der Residenz-
stadt zu stärken“, sagte das 
Stadtoberhaupt, „jeder kann die 
Anlage nutzen“.  

Aufenthaltsqualität  
für die Bürgerinnen und 
Bürger stärken und 
Radtouristen zu  
einer Pause einladen 

Auch Radtouristen auf dem 
Radweg R7, ebenfalls dort ent-
lang führt und der konsequent 
weiter ausgebaut worden ist, 
könne die Anlage zu einer Pau-
se einladen. An den R7 ist auch 
die ursprünglich am Denkmal 
platzierte Toilettenanlage umge-
zogen.  

Besonders spannend wird die 
geplante Fotoplattform werden: 
Hochzeitspaare können mit dem 
Hintergrund des Schlosses 
traumhafte Erinnerungen an 
ihren „schönsten Tag im Leben“ 
anfertigen lassen.  
Aber auch für Fotos jeglicher Art 
– bis hin zu den besonders bei 
jungen Leuten sehr beliebten 
Selfies – bietet die attraktive 
Holzebene kreativen Freiraum.  
Während des Pressetermins wa-
ren Mitarbeiter der bauausfüh-
renden Firma Ließfeld Garten-
gestaltung aus Solms fleißig am 
Arbeiten, und jeder kann nun 
täglich die Fortschritte am Lahn-
ufer bestaunen. Auch die Firma 
Bördner war schon aktiv: Sie hat 
eine Stützmauer aus Bruchstei-
nen am Ende des Geländes für 
den künftigen Biergarten bereits 

fertiggestellt. Die Kosten hierfür 
betrugen rund 85.000 Euro.  
Derzeit werden weitere Stütz-
mauern fertiggestellt, die die 
einzelnen Ebenen ermöglichen: 
So entsteht im unteren Bereich 
eine Sandstrandartige Liegeflä-
che und im mittleren Teil das Ter-
rassendeck.  
Wer den Zuschlag für den Be-
trieb des Biergartens erhalten 
wird, ist noch offen. Einige Inte-
ressenten warten schon darauf, 
sich bewerben zu können. Ins-
gesamt wird mit Kosten von 
495 000 Euro gerechnet, der 
Landkreis unterstützt die Maß-
nahme mit 75 000 Euro aus sei-
nem Strukturfond.  
Allen Beteiligten – auch seinem 
Team vom Bauamt – sprach  
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch seinen Dank aus. 

(red). Ab Mittwoch, 7. September, 
bereichert die Imkerei Bechmann 
aus Weilmünster-Rohnstadt den 
Weilburger Wochenmarkt.  
Von 8 bis 14 Uhr können Besu-
cherinnen und Besucher des Wo-
chenmarktes Honig in verschie-
denen Sorten aus eigener Her-
stellung kaufen. Zum Angebot 
gehören Blütenhonig, Waldhonig 
oder auch Zimt in Honig oder  
Sanddorn in Honig. Auch Honig-

wein (Met) oder Honig-Walnüsse 
gehören zum gesunden, regiona-
len Angebot des neuen Standes 
auf dem Markt. Bereits seit 25 
Jahren betreibt Hans-Albert 
Bechmann seine Imkerei am 
Ortsrand von Weilmünster-
Rohnstadt und sorgt so täglich 
für ein gesundes Frühstück. 
Kontakt: Imkerei Bechmann, 
Heidestraße 4, 35789 Weilmüns-
ter, Telefon: 06472-8310291 

IMKEREI BEREICHERT JETZT DEN 
WEILBURGER WOCHENMARKT 

So sieht es aktuell auf der Baustelle für „Klein Nizza“  an der Lahn aus: Auf drei Ebenen entstehen Biergar-
ten und Sandstrand mit Liegefläche. Foto: Margit Bach

Stellen das Projekt vor: (v.l.) Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch, Mark 
Lang, Roger Schmidt, Dirk Sterlepper und Carolin Freiberg.  Foto: Stadt Weilburg

Planungsentwurf für Klein Nizza. Foto: Stadt Weilburg


